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Puh, das ist ein starkes Stück.
Ich kann deine Erwartung gegenüber der SL voll nachvollziehen. Sie hat dir den Rücken zu
stärken und erst deine Version zu erfragen, bevor sie das im Kollegium bespricht.
Die Entscheidung, dich nicht mit ins Gespräch zu nehmen, finde ich im Prinzip richtig, aber nicht
wenn es dann so endet.
Zu ihrer Verteidigung könnte man jetzt sagen, dass es vielleicht keine böse Absicht war,
sondern auch sie etwas überfordert von der Situation ist.
Aber das ist keine Entschuldigung!
Wenn ich dich richtig versteh, ist das Kollegium empört über die Reaktion der Eltern und der SL.
Vielleicht kannst du ein Gespräch mit der SL führen (was bestimmt sinnvoll wäre) und dir dafür
jemanden zur Seite nehmen, der dich unterstützt. So eine Aufgabe könnte der Lehrerrat
übernehmen oder jemand anderes, der vielleicht schon länger mit der SL zusammenarbeitet
und auch den Mund aufmacht.
Gruß
Britta
PS Auf das Ausgangsposting bezogen: Niemand in diesem Forum, denke ich, hätte in der
Situation in der Pause den Rettungswagen gerufen. Du hast richtig gehandelt!
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